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Beilage zu Nr . t ! 2
der

Karlsruher Z e L t u n g .

rc n r e i g e .
Herr Macklot ( Erhard ) in Stuttgart hat dem 4 . Bande

seines Nachdruk « des Konversations - Lexikons Vordrucken lassen,
daß

„ in Folge einer Uebcrcinknnft zwischen dem ersten Unter¬
nehmer oes Konversations - Lerckons Herrn Brockhaus
„ in Altcnburg und ihm , der Druk seiner Ausgabe von
„ nun an unter Zustimmung von diesem sortgesejk und be -
„ endigt würde . "

Indem ich dies meinerseits an und für sich bestätige , dürfte
e « jedoch nicht überflüssig seyn , zugleich nachträglich und zur
Erklärung anzuzeigen , daß

Se . Königl . Majestät von Würtemberg mir , dem ersten
Unternehmer und rechtmäsigen Eigenthümer des Ksnver -
salions - Lexikons , unterm 14 . Jan . dieses Jahres , ein
Privilegium a . f sechs Jahr « für eine vierte ÄuflLge die¬
ses Werks und für künftige Auflagen desselben , weiche in
diesem Zeiträume etwa erscheinen könnien , huldreichst er -
theilt , und allen Rachdruk und Verkauf eventueller an¬
derer Nachdrücke dieser v i e r > en und der k ü nfti g e n
Auflagen in den Königl . Wärtembergjschen Landen bei
der gesezlichen Strafe verboten haben .

. .Diese » huldreich crtheilte Pilvilegium auf die vierte Auf¬
lage hob die von Herrn Macklot gesezlich erworbene Befug -
niß zum Nachdruk der dritten Auflage aber nicht auf , und
ich hielt unter diesen Umständen eine Uebereinkunst zwischen
Herrn Mackiot und mir , vermöge welcher ich aus mehrere
andere eingeleiteee Masregeln « egen ihn und seinen Nachdruk
der dritte » Auflage Verzicht leistete , der Lage der Sache am
« ngemeffensten.

Ein umständlicher Bericht über meine neue vierte Auflage
wird ehestens in allen Buchhandlungen zu erhalten seyn . Hier
bemerke ich nur vorläufig , daß dcr Ste , y: e und ime Band bei
der vorhergezanarncn und dieser 4ten A - flaze ganz klein sind ,
und daß die wichtigsten Verbesserungen , so wie die neuen Arti¬
kel der ersten 7 Bände in einem Supplewentbande zu einem
sehr billigen Preise den frühern Käufern dieses Werks nachge-
liesert werden sollen , wodurch ich nach Recht und Billigkeit je¬
dem Genüge zu leisten denke . Dieser Suppllmeniband wird
den Besitzern des Nachdruks ebenfalls une - kbehrlich werden .

Alle deutsche Buchhandlungen , so wie Privatpersonen , kön¬
nen sckvn von jezl an ihre Bestellungen aus die gke Auflage an
den Unterzeichneten abgchen lassen , da bereits sechs Bande der¬
selben ferrig find , und die zwei noch fehlenden es bis zum
i . Mai werden .

Der PränumeratisnSpreiü für alle zehn Bände ist auf Druk - !
papier tu Thlr . 12 Gr . , oder 2b fl . 70 kr . rhein . ; auf Schreib - !
papier 18 Thir . 18 Nr . , oder 88 fl - 45 kr . rhein . , und auf Ve - !
linpopier in größerem Format 40 Thir . , oder 72 fl . rheinisch. s
Privatsammler , die 7 Exempi , Helmen , und sich an Mich direkt j
« enden , erhalten , wi , seither , auf d Exenipi . das 7le frei . !

Der yte Band , für alle Auflage ' gleich , erscheint . im Lauft
dieses Somme »» , und der ivre und le ge zu Erde dieses Jahres .

Altenburg ( in Sachsen ) , den 15 . März i8 >7 -
Brockhaus .

Karlsruhe , sFahndung . ^ In der Nacht vom 7:
auf den 8-- Apr . hat hiernach signalisirter Johann Bogt , Pa -
piermacher von Schutterwald , seinem Meister Christian R,St¬
il ius , Papierfabrikanten zu Hirsau ,

1 dunkelblaues WammS ,
1 Paar graumelicle Hosen mit schwarzen Sammetstreifen ,
r dunkelblaue Kappe mit blauem Sammetvand ,
1 Tabakspfeife ,

und seinem Nebengesellen
l mit Silber beschlagene Tabakspfeife .Mit filberner Kette '
i silberne Sakuhr ,
r rothe Kassimirweste ,
l Paar neue kalblederne Schuhe mit silbernen - Schnallen ,

entwendet , und sich damit entfernt .
Auf Requisition des König !. Würtenrbergischen OberamtS »

Calw werden andurch fämliche gerichtliche Behörden und -Arm¬
ier ersucht , auf oben erwähnten Purschen fahnden , ihn im Be -
tretungkfall arretiren , und gefällig an gedachtes O-beramt über¬
liefern zu lassen .

Karlsruhe , den- in . April 1817.'

Großherzogliches Stabtamt .
Signalement .

Johann Bogt ist <Ai Jahre alt , hat ein ovale - Eeliche ,
braune Haare , große Statur , spitzige Nase , graue Lugen -
er war gekleidet mit dem seinem Meister entwendeten blau -
tüchencn Wammcs , graumelirte tüchene Hosen , und haue o e
ebenfalls seinem Meister genommene Kappe auf .

Ettlingen . sFahnduug . ^ Die dahier inhafrirren
zwei Diebe , Namens Georg KaSpar Schaffer , von Stein -
Heim , und Johann Fr ick , von Weil im Schönbuch , beide
aus dem Königreiche Würtcmberg , haben heule Nacht , Mittelst
Eibrechung ihres Gefängnisses , Gelegenheit gefunden , zu ent¬
weichen. Wir ersuchen daher alle Zivil - und Militärbehörden ,
auf diese zwei gefährliche Menschen , deren Signalement un¬
ten folgt , zu fahnden , im Betreten z » arreriren , und wohl¬
verwahrt und geschlossen hierher liefern zu l -iffen .

Ettlingen , den 8 . April 181-7.
Großherzogliches Bezirksamt .

Ackermann .
Signalements .

i ) Georg KaSpar Sckäffer , ein Bauernknecht , von Stein -
Heim -, bei Heidenheim , gebürtig , ZZ Jahre alt , evangelischer
Religion , 4 Schuh 6 Zoll groß , runden dicken AnaesichtS, klei¬
ner grauer Augen , kleiner ausgestilpter Rase , kleinen Mun -
d . s , dunkelbrauner H ->are ; trug bei seiner Entweichung euren
blauen abgetragenen Vauewnschovpen mit doppelten etwas gro¬
ßen Knöpsen , dann ein doppeltes Brusttuch , das obere von
liliensarbenem Kation und schwarzen Dupfen und runden wei¬
ßem zwilchenen Knöpfen , nach schwäbischer Art angesezt ; das .
untere ein rothbarchentes do . mir gleichen Knöpfen ; einschwarz -
seideneS abgetragenes Halstuch , ein paar schwarzlederne Ho¬
se« , wollene graue Strümpfe mit Riemen - und einen drei -
rckigten Brruernhut ..
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Johann Fr ick , von Weil mi Schönbuch, seiner Prefes - I
Fon ein Müller , 5 Schuh 4 Zoll groß , Z7 Jahre alr , evan - !
gellscher Reiigiü -I , hat schwarzbraune Haare , braune Augen , I
dergleichen Augendraunen , volles blasses Gesicht, schwarzbrau -
ne '.e schwachen Bart ; trug bei seiner Entweichung einen grau -
-tüchenen Wammes und Hosen und Stiefel i derselbe ist beson¬
ders roch daran zu erkennen , daß er vornen im Mund eine
Zahnlücke hat .

Bruchsal . sH a u s - V e rst e i g er u n g . ) Frau Ober -
chvfgecichtsrath Schmlldt « Wittwe -in Mannheim laßt Mon
rag , den 23 . dieses Monats , Abends ui» halb 8 Uhr , im Gast
Haus zum Wolf , das » achbenannte , ehemalig Freifrau v . B e n -
scrad ' sche Haus , welches sie dahier besizt , unteraunehm ,
-baren Bedingungen , öffentlich zu Eigcnthum versteigern , wozu
unan die Liebhaber einlader ; nämlich 15 Rthn . 47 Schuh Haus -
sind 17 Rthn . 92 Schub anliegender Garten , zusammen zz
iRuthen Z9 Schuh ; einseils Silberdiener Simons Wiltwe ,
-anderseits Hr . Hofrath Lippewt , vornen die Kapuzinergaffe ,
Hinten der Skeinberg . Hat einen Brandversicherungsanschlag '
« on 8Z50 sl .

Bruchsal , den n . April 1817.
.Großherzogliches Stadtaw .tsrevisorat ,

H c e l.
B r u >ch sa l. ^ H a u § - B e r st s i g e r « n g . 1 Aus der

Werlasseuschaft des unlängst verstorbenen Kanzellistsn David
ÄLcrg dahier wird bis Donnerstag , den i . Mar d . I . , Abends
« in bald 8 Ahr , jm Gastheirs zum Wolf , nachbcnanntes Haus
UU Eigenlhum öffentlich versteigert werden , wozu man die Lieb -

.Haber einladet : I Lr . 12 -Schub Haus in der Kapuzincrgasse ,

.nebst Hcfrarthe And anliegendem Garten , einerseits Franz Pvr -
rta , andererseits Adam Günther , vornen die Straße , hinten
-der Steinbergweg . Lauft in der .Brundqffekutanz No . 39 im Am
Wlag zu röcho si .

Bruchsal , den 15 . Apr . 1317.
.-Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

H eel .

Mannheim . sDst e Aufhebung des Gräfl . von
Wiser ' schcn Seqneslcrs b e t r . st Das bisher bei
Wesßherzogl . Hefzerichk anhängig gewesene Debitwesen des
>Krasen Karl Theodor von Wiser zu Leutershausen ist durch
« Lgemeinen Vergleich mit den Gläubigern beendigt , und als
Kolge hiervon der auf die gräfl . Revenüen bisher richterlich
«bestandene Sequester heute aufgehoben worden , welches auf
.geziemendes Ansuchen, des Grafen Karl Theodor von Wiser
sind dessen Familie hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Mannheim , den 1 . Apr . 1817.
Grvßherzogl . Wad . Hofgericht .

S ie g c l .

dl h e -i n bi s-ch ofsheim . sS chu ld ea - Liquidatic n . ĵ
Da gegen Grünbaumwirth Johannes Zockers von AierolS-
chofen Kant erkannt ist , so werden dessen Gläubiger hiermit
,-gur Liquidation auf Dienstag , dcn ry . Apr . d . I . , Vonnitkags ,
Qvr der -Theilungskommission im Ochsen in Aicrolrhofen , un -
L« : Borlegung der Bewcisurkunden und bei .Vermeidung des
Kkseztichen Nachtheils , vorge '. aden .

BischossHeim , den 1 . Apr . 1817-
Großherzogli -ches Bezirksamt .

Stößer .
dst 'sch »-f 4 h t i m. sSchulden - L i qu id ati 0 n . ĵ

Do ^ egen Michret S utt e r , Bürger in Bobrrsweier , Gant

erkannt ist , so werden dessen Gläub iger
'
hiermit zur Liquida¬

tion auf Monrag , d - n 23 . Apr . d . I . , VonniUags , vor die
Ly >-»lungskommis,l0i > >12 Adler zu Vod «r »w»i «r , l»,te* Brrle -

>.»g ihrer Bis . isurtunden uno bei Vermeidung ge>ezlichen
'tachtheils , vorgeiaden .

Bischof- Heim , den 1 . Apr . , 8 l 7-
Grvßher,og !i ches Bezirksamt .

Stößer .

Jestetten . ŝ Sch u l n e n - L i q u i d a t i 0 n . ĵ Ucher dal
» irschuldcte Vermögen de » Jos - pH Rteger von Grießen wur¬
de die Gant erkannt , und zur Liquidation der Schule . 1, Tag -' ahct auf den y . des nächstkommenden Monat -, fcstgesezt. Es
werden daher dessen sämtliche Gläubiger avfgefordcrt , fich um
so gewisser an dem fcstgcs zten Liquidationstage vor dem Groß -
he . zozlichen Amtsrevisorate dahier , unier Mitbringung ihrer
LeweiSurkunden zu erscheinen , als sonst dieselben von der Masse
würden ausgeschlossen werden .

Lestitten , den 5 . April 1817.
Grvßherzogl . Bad . StabSamt .

Hall .

Offen bürg , ^ Schulden - Liquidation . ) Da die
Witt -ve des unterm 2l . Jän . d . I . verlebten Philipp Hügel
van Gcldscheuer sich nach ihrer Angabe ausser Stande befindet ,
die von ihrem verstorbenen Ehemann gemachten Schulden der
Ordnung gemäß anzngeben , so fällt eine Liquidation der Schul¬
den norhwcndig . Zur Bornahme dieses Geschäfts hat man
Tagfahrt den 7 . Mai d . I . in dem Hechiwirthshause zu Gold-
scheuer anberaumt , allwo die Gläubiger erscheinen und ihr«
Forderungen « or dem ausgestellten Kommissär ttquidirev sollen.

Offenburg , den 3- Apr . 1817.
Großherzvgliches Stadt - und iteS Landamt .

Meister .

Offenburg . s S ch u l d e n - L i q u id a tsto n - st Gegen
Lorenz Fallers Wittwe ., geb . Maria Ursula Blum , von
Zunsweier hat man Gant erkannnl , und zur Schuldenliquida¬
tion derselben den 9 . künftigen Monats Mai , Vormittags um
9 Uhr , in dem dortigen Rappenwirthsharrso ftstgcsczt . Die -
semnach werden 'sämtliche Gläubiger a-asgesordrrt , an obigem
Tage vor dem verordneten Lheilunpskominiffär zu erscheinen ,
und ihre Forderungen , bei Vermeidung der Strafe des Aus¬
schlusses von der Masse , gehörig zu liquidiren .

Offenburg , den iZ . Apr . 1817.
Grvsshcrzegliches Stadt - und iteS Landamt .

Meister .

Os sc » bürg . s Liquidation . ) Zur Schuldentt -
quidaüon der nach Nordamerika übcraehcntei » Rammsrswrirek
Bürger ;

Ignaz Menzer ,
Joseph Lit ter s-t ,
P - tcc Haß ,
Georg Kiehle ,

und
der ledigen großjährigen BüraerSsöhne von ds

Lorenz Spinner ,
und

Joseph Menzen ,
hat man Freitag , den 9 . künftigen Monats Mai , im Blume «-
wirihzhause zu Rammersweier anberaumt , wo sohin die Gläu¬
biger vor dem gegenwärtiLen Theilungskommissär erscheinen ,
und ihre «Lenfaiisia « Forderungen , unter Darlegung der in Han -
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den haben Beweisurkundrn , bei Vermeidung des durch ihr Aus¬
bleiben entstehen mögenden Nachtheilü , richtig stellen sollen.

Offenvurg , den 17 . Apr . 1817.
Grvßherzogliches Stadt - und ites Landamt .

Meister .

Offenburg . ^ Liquidation . ) Gegen Nachstehende,
welche mit höherer Bewilligung nach Nordamerika auSwan -

Georg , Martin und Katharina Grespach ,
Michal Stürze !

von Zunsweier ,
2 )

Georg Schley ,
Georg B - rsutter ,
Andreas Braunstein ,
Johanu Vollmer ,
Ursula Kemps ,
Christine Riehle ,
Joseph Kiehnes Wittwe

von Schutterwald ,

- 3)
Bartholomä B u r k l e ,
Sirkus Dreier

von Elgersweier ,
4 ^

Alois Kößler
von Ortenberg , und

5)
Georg Hug

von Rammersweier ,
bat man , und zwar für die Aunsweirer den 9 . im dortigen
RappenwirlhShauie , für die Schutterwälder den 12 . und iq . im
dortigen Adlcrwirthshaus « , für die Elgersweirer de » 16 . im dor¬
nigen Wirthsbause zum Udler , für Alois Kößler von.Ortenberg
de » 19 . im Enzelswirthshause allda , und für Georg Hug zn
Rammersweier den 22. künftigen Monats Mai im Blumen -
rvirth -ihause daselbst festgesezk , allwo die Gläubiger vor dem
anwesenden Theilungskommissar erscheinen , und ihre Forde¬
rungen um so eher richtig stellen sollen , als man ihnen ansonst
zu keiner Befriedigung mehr von hier aus zu verhelfen vermö
gend seyn wird .

Offenburg , den 16 . Apr . 1817.
Großherzeglichcs Stadt - und ites Landamt .

Meister .

Offenbnrg . s? i q u >d a t i 0 n .) Gegen die Bernhard
Sch äs er ischen Eheleute von Marlen , welche im Begnff ste¬
hen , nach Nsrdamerika auszuwandern , wird anmik Schulden¬
liquidalion erkannt . Zur Vornahme dieses Geschäfts hat man
Tagfahrt Donnerstag , den 8 - Mai d . I . , in dem Adlerwirths -
bause zu Marlen bestimmt , allwo die Gläubiger Vormittags
8 Uhr zu erscheinen , und ihre Forderungen , unter Vorlegung
der in ihren Händen habenden Bcweisurkunden , vordem aus¬
gestellten Kommistär liquid zu stellen haben .

Ossenburg , den 9 . Apr . 18 - 7.
Großherzoglichks Stadt - und iteS Landamt .

Meister .

Ossenburg . ^ Liquidation . ) Gegen den im AuS -
wandern nach Nordamerika begriffenen Bürger Michel An -
ffelm in Alteoheim wird andurch Schuldenliquidatien erkannt -

Zur Vornahme des berührten Geschäfts hat man Lagfahrr
Freitag , den 16 . Mai dieses Jahrs , auf dem DLubenwirlhS -
hause in Altenheim anberaumt , wo die Gläubiger zu erschei¬
nen , und ihre Forderungen , unter Darlegung der in ihren
Händen befindlichen Keweisurkunden , vor dem aufgestellten
Kommissär liquid zu stellen haben .

Offenburg , den 12 . Apr . 1817.
Troßherzogliches Stadt - und ites Landamt .

Meister .
Ossenburg . sLiquibation . ) Gegen die Fidel

Beiserischen Eheleute in Ichenheim , welche nach - Baiern
ouszuwandern im Begriff stehen , wird anmit Schuldenliquida -
tion erkannt . Zur Vornahme dieses Geschäfts hat man Tag¬
fahrt Mitwoch , den 14 . Mai d . I . , Morgens 8 Uhr , in dem
Schwanenwirthshause zu Ichenheim festgesezt , allwo die Gläu¬
biger zu erscheinen , und ihre Forderungen vor dem aufgestell¬
ten Kommissär , durch Vorlegung der in ihren Händen befind¬
lichen Beweisurkunden , liquid machen sollen.

Offenburg , den 12 . Apr . 1817.
GroßherzoglicheS Stadt - und ites Landamt .

Meister .

Ossenburg . ^ Liquidation . ) Gegen nachstehende
Bürger , welche nach erhaltener Bewilligung nach Nordamerika
auszuwandern gedenken , als :

Joseph Fuchs ,
Simon Oehler ,
Karl Roser ,
Jakob LippS ,
Michael Armbruster ,
Johann Heuberger ,
Augustin Bertrand ,
Johann Stöhr ,
Michael Kemps ,

und
Michael Bärkle ,

sämtlich von Schutterwald , hat man Schuldenliqukdation auf
den zo . dieses und i . und 2 . Mai d . I . im dortigen Abler -
wirlhshause festgesezt , allwo die Gläubiger vor dem anwesen¬
den Lh - ilungskommiffär erscheinen , und ihre Forderungen um
so gewisser liquidiren sollen , als ihnen ansonst späterhin zu kei¬
ner Bezahlung würde verhelfen werden .

Ossenburg , den 10. Apr . 1817.
Großherzoglichrs Stadt - und iteS Landamt .

Meister .

Neckarbischofrheim . ^Liquidation .) Den Bür¬
gern Sebastian Jos , Leonhart Schmitt von Siegelsbach , Franz
Leis , Kaspar Haf , Michel Helfnch , Adam Roth von Bargen ,
Andres Karle , Philipp Hochwartz von Bischofsheim , Rosina
Schlafnerin und Leonhart Schmitt von Helmhof , dann Anton
Kuhmann von Waibstadt , sowie Jakob Hübner und Wilhelm
Uagerer von Fünsbach ist die Auswanderung mit ihren Fami¬
lien nach dein Lannat gestattet ; sämtliche Gläubiger und Ver¬
rechnungen werden daher aufgcfeldcrt , sich » «lato binnen 5
Wochen zur Liquidation m >t ihren Forderungen bei dem AmtS-
resisorat dahier zu melden , indem sonst nach umloffener Frist
die Erpsrtation des Vermögens den Auswandernden gestattet ,
und sie sich den dadurch zusteheuden Nachiheil selbst zuzuschrei-
ben haben .

Neckarbischvfsheim , de » r . Apr . 1817»
Großberzogliches Amt .

Wild .



Appenweier . fMundtodt - ErklZrung . ^ Durch
diesamtlichen Beschluß vom 14 . laufenden Monats wurde gegen
den üblen Haushälter Konrad G00S von Windschläg der erste
Grad der Mundtadtmachung erkannt , sodann für denselben der
dortige Bürger und Drei'angclwirth Johannes Burger un¬
term heutigen als Aussichlspflezer amtlich bestätiget , und ge¬
hörig verpflichtet .

Zufolge dieser Mundkcdt - Erklärung kann Konrad Goo «
nunmehro ohne Be wirkung seines Pflegers , Jvh . Burger ,
nicht mehr vor Gericht erscheinen , und da rechten , Bergleiche
abschließen , Anlehen aufnchmen , abldßliche Kapitalien erheben ,
und dafür quirtiren , Gü . er veräuffcrn oder verpfänden , und
eben so wenig auf Borg etwas handeln .

Appenweier , den Zi . März 1817.
GroßherzsglicheS Bezirksamt .

Rüttin ger .

Ofsenburg . sEdiktalladung . ) Johannes B ü h rle
ron Dundenheim hat sich vor obnacfähr ac> Jahren als Bau -
renknecht aus seinem Wohnort entfernt , und bis jetzo keine
Nachricht mehr von sich hören lassen. Derselbe wird hiermit
« usgefordcct , sich binnen Jabr und Las um so gewisser bei Un¬
terzeichneter Stelle einzusinden , und das in ohngesäyr 7,00 fl .
bestehende Vermögen in Empfang zu nehmen , als ansonst das¬
selbe seinen nächsten Verwandle » in fürsorglichen Best ; ausge -
sclgt » erden soll .

Offenburg , den 12 . März 1817.
Großherzogl . Stadt - und ites Landamt .

M r i s t e r .

Endingen . sEdiktalladung . Z Der schon 61 Jahre
alte Blasius Busch von W .

' hl , welcher sich vor etwa 40 Jah¬
ren unter ein . K . K. Oestrejch. Regiment ensagiren , und seit
zo Jahren nichts mehr in seiner H - imarh von sich hören ließ,
«der seine «Iwaigen Leibeserben , werden hiermit sufgefordert ,
binen 12 Monaten , s üsto inserationio , sein in 236 fl - beste¬
hendes Vermögen in empfang zu nehmen , widrigenfalls er
für verschollen erklärt , und dos Vermögen dessen sich darum

Hkin - Ideten nächsten Anverwandten , gegen Kauii -on , ausge¬
folgt werden wird .

Endingen , den § . Apr . i8t6 .
Grvßherzogüches Bezirksamt .

K a p f e r e r.

H 0 rnberg . sEdiktalladung .) Der schon seit vielen
Jahren auf der Wanderschaft abwesend « Andreas Staiger
von Weiler wird anduich aufgefcrdert , sein unter Pflegschaft
stehendes Vermögen von 107 fl . binnen einem Jahre in Em¬
pfang zu nehm . n , widrigenfalls es an seine bekannten Erben
«utgefolgt werden wird .

Hvrnberg , den 2 . Apr . 18 ' 7.
Großherzogllches Bezirksamt .

Jägerschmid .

Baden . ^ Ediktalladung . ) Joseph Bleich , Vü ' -

gerssohn von Sandweier , seiner Profession ein Bäcker , ist be¬
reits seit 82 Jahren von Hause abwesend , und seit dieser Zeit
keine Nachricht von ihm eingekommen . Derselbe , oder seine
«llenfavsizen Leibeserben , werden nun aufgefordert , binnen
einem Jahre , a üato , sich zum Empfange des unter Pflegschaft
stehenden , sich auf 600 fl . belaufenden Vermögens hei Amt da¬
hier z» melden , widrigenfalls , nach Umfl - ß dieses Termins ,
obiges Vermögen den nächsten Verwandle » des Joseph Bleich
zu Sandweier ^ welche bereit « darum angesucht haben , in für¬

sorglichen Vessz , gegen Kaution , esngeantwvrttt werden « ird .
Baden , den z . April 1817.

Großherzoglicher Bezirksamt .
S ch n e H l e r.

Achero . ^ Ediktalladung . ) Martin Knapp von
Seebach , zu Kappel unter Rodeck gehörig , welcher schon über
20 Jahr lang abwesend ist , und seither von seinem Leben und
Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat , wird hiermit aufgc -
fordert , sich binnen 12 Monaten dahier zu melden , widrigen¬
falls lein unter Pflegschaft stehendes Vermögen seinen nach ,
sten Verwandten und muthmaslichen Erben , fürsorglich und
gegen Sicherheitsleistung , auSgesolgt werden wird .

Achern , den 18 . April i8 »7-
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Seng .
Ettlingen . sEdiktalladung . ) Michael Müller

und dessen Bruder , Martin Müller , von Oberweier , welche
schon seit Zc> Jahren abwesend sind , von deren Leben oder Tod
man flat dieser Zeit nie eine Nachricht erhalten hat , werben
anmit ouigefordcrl , binnen Jahresfrist dahier zu erscheinen,
oder von ihrem Aufenthalt Kenutniß zu geben , wrtrig . nfaUS
man dessen Vermögen ihren Jntestalerbea in fürsorglichen Bi¬
st; einaut verte » wird .

Ettlingen , den 2a . März I8i ? .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ackermann .
Philippsburg . sEdiktalladunz . Z Wendolin

Gehring von Kronau , oyngefähc 70 Jahre alt , ist seitdem
Jahre 1784 , zu welcher Zeit er angeblich in die Dienste des
König ! . Preuß . Majors von Knobelsdorf getreten , unbekannt
wo , abwesend . Derselbe , oder seine Leibrscrben , haben bin¬
nen 12 Monaten sich bei Unterzeichnetem BeziikSamte gu mel¬
den , widrigenfalls sein ohngefähr 6oc> fl . betragende » Vermö¬
gen den sich- meldenden nächsten Anverwandten , gegen Sicher¬
heitsleistung , wird ausgefslgt werde » .

Philippsburg , den zo . März 1817.
Troßherzoaliches Bezirksamt .

Hübe r .

Bensheim . sEdiktalladung . ^ Der hiesige Bür¬
gerssohn , Leonard S ch a d e r , giena vor mehreren Jahren
als Hutmachcrgesell in die Fremde , ohne seit etwa M Jahren
einige Nachricht anhero gegeben zu haben ; dem ä ssrren Ver¬
nehmen nach soll er zu Szala Egerszeg in Ungarn im Jahr
1796 verstorben seyn ; da aber hierüber , und über die weitere
Frage : ob er nicht allda verehelicht aewesen , und Kinder ; u -
rükgelassen habe , nichts Näheres bekannt ist . indessen noch ein
ihm anerfellenes elterliches Vermögen von 7cm fl . dahier un¬
ter vormundschaftlicher Vrrwai ' Unq steht , so wird , auf Antrag
dessen Geschwister , der benannte Leonard S ch a d e r . oder des¬
sen etwa hint -rlaffene eheliche Kinder , anburch vvraeladen , sich
binnen 6 Monaten , vom heutigen an , » in so gewisser zu le -
gitiiniren , als er in dessen Enlstekung für lcdt erklärt , und
le tere präkludirt , das Vermögen aber dessen Geschwistern,
ohne weitere öffentliche Bekanntmachung , gegen Kaution , ver¬
abfolgt werde .

Bensheim , den 25 . Febr . 1817.
Großherzogl . Hessisches Amt .

Reatz ,
Großherzogl . Hess. HofgcrichtSrath und Amtmann,
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